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Um hohe Bremsmomente 
abzufangen, verwendet 
Stevens ein geschmiedetes 
Gabelausfallende. 

dem schwereren Nabendynamo machen. 
Leider sind auch hier die Schaltzüge vom 
Schalter her gleichseitig in den Rahmen 
geführt, was unnötig Reibung erzeugt. Da-
für erfreut das Stevens mit eleganter Optik, 
wunderbar ausgewogenem Fahrverhalten 
und Lenkung, angenehmem Handling 
und ausgesprochen hoher Seitensteifig-
keit, auch bei sehr hoher Zuladung. Der 
Custom-Racktime-Träger ist extrem solide 
befestigt, das hintere Schutzblech wurde 
elegant integriert. Das Paddel der Ergo-
griffe bietet der Hand zu wenig Stützkraft.   

Schon ganz nah an der Perfektion be-
wegt sich das Stevens. Auch, wenn sein 
Modellname nicht ganz nachvollziehbar 
ist, fühlt sich der Radler auf dem straffen 
Randonneur sofort wohl: Hände, Füße 
und Sitzfleisch lassen sich kaum beque-
mer platzieren, eine kompakte, aber lo-
ckere und noch sportliche Sitzposition 
stellt sich ein, die Lust auf viele Kilometer 
macht. Die Technik ist von hoher Qualität, 
Zugeständnisse an den Preis muss man 
jedoch bei den Deore-Schaltern (längere 
Hebelwege, weniger exakt als XT) und 

nur drei Größen sind deshalb ein etwas 
mageres Angebot. Dafür überzeugt das 
Gesamtpaket fahr- wie ausstattungstech-
nisch und ergonomisch auf ganzer Linie. 
Man merkt, dass eine Menge Erfahrung 
und Sorgfalt in dem Rad stecken. Beson-
ders gefällt die neue HS22 von Magura: 
Als günstigere Alternative und mit ver-
besserten Geberkolben steht sie der HS 33 
in nichts nach. Dass ihre Bremshebel aus 
Maguras Carbotecture-Kunststoff statt Alu 
bestehen, macht sie bei kalten Temperatu-
ren sogar deutlich griffsympathischer.   

Klassisch in Stahl und mit waagerech-
tem Oberrohr baut die Fahrradmanu-
faktur den Rahmen des T-700. Dabei ist 
weniger komfort-fördernder Stahlflex zu 
bemerken als viel mehr eine ausgereifte 
Solidität und die angenehme Unempfind-
lichkeit des CroMo-Gerüsts gegen Dellen 
und harte Behandlung unterwegs. Bei 
der (recht harten) Gabel fiel die Wahl auf 
Aluminium, das für die dafür notwendi-
gen Kriterien mittlerweile das bessere und 
günstigere Material ist. Der Rahmen fällt 
aufgrund des Oberrohrs eher hoch aus, 
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Randonneur Disc
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Stevens Vertriebs GmbH,
Tel. 040/7160700,
www.stevensbikes.de
1299 Euro/13,10 kg
130 kg
Alu, geschweißt
H: 48, 52, 55, 61, 64 cm; 
D: 46, 50, 54 cm
Stevens X12 V, Alu; Disc; Aus-
faller geschmiedet
Shimano FC-T551/48, 36, 26 Z.
Shim. XT, Deore, Deore Rapidfire, 
CS-HG500 10, 11-34 Z., 10-fach
Shim. BR-T445 Disc/180, 160 mm
Shimano DH-3D37, Alivio/Ryde 
Taurus 2000 II/Conti Contact 
extralight 42-622 Reflex
Selle Royal Freccia/Scorpo
Racktime iValo Custom, 25 kg, 
an 3D-Lasche; Esge HB-Ständer; 
Eyc T senso+, Herrmans 5 LED; 
Ergo-Schraubgriffe; Klingel

träge		  wendig

aufrecht	 gestreckt

sehr gut 

Rote Beläge bremsen bes-
ser – kein Scherz! Zumin-
dest mit dieser Felgenflan-
ke und stabilisierendem 
Magura-Booster.
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Cycle Union GmbH,
Tel. 0441/920890,
www.fahrradmanufaktur.de
1400 Euro/14,20 kg
140 kg
Stahl, geschweißt
H: 52, 57, 62 cm/
D: 45, 50, 55 cm
Alu, geschweißt; V-Brake; 
Gew. f. Lowrider
Shimano XT TK/48, 36, 26 Z.
Shimano XT, XT, XT Rapidfire, 
CS-HG81-10, 11-34 Z., 10-fach
Magura HS 22 hydr. Felgenbr.
Shimano DH-3N72, XT/Exal 
MX19/Schwalbe Marathon 
Racer 35-622 Reflex Perf.
Selle Royal Seta/Ergotec
Racktime Light It, 20 kg; 
Hebie HB-Ständer; Magura-
beläge rot, Booster; Eyc N+, 
Toplight Line+; Ergon GP1; 

träge		  wendig

aufrecht	 gestreckt

sehr gut

Sehr gute, 
gelungene 
Abstimmung 
in Fahrverhal-
ten, Ergono-
mie, Technik. 

Schaltzüge zu 
eng verlegt; 
Paddelgriffe 
zu weich. 

Starker Tourer  
mit fast idealer 
Abstimmung, 
solange man 
vorwiegend auf 
Asphalt bleibt. 

Rahmen mit 
waagerech-
tem Oberrohr, 
fällt groß aus. 
Züge vorn zu 
eng verlegt.
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